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Herren Kreisliga Gr. Süd

TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. IV : VfL Verna-Allendorf 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. IV siegt knapp gegen VfL 
Verna-Allendorf

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Jäckel / Hennighausen nach 3
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. IV im
Match der Herren Kreisliga Gr. Süd verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam VfL
Verna-Allendorf, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:38) hinnehmen
musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 9:9.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Jäckel / Hennighausen überzeugten im Match gegen Vogelsberg / Rauthe, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Fünf Sätze beharkten sich Heide / Bernhardt und Kaiser /
Schröpfer, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Auch
der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel
insgesamt war. Schmidt / Möller überzeugten im Doppel gegen Vaupel / Vaupel, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere
gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Unzufrieden über seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen David Vaupel war hingegen Tino Jäckel, obwohl er alles gegeben hatte.
Unglücklich war Erik Hennighausen in der Begegnung gegen Christian Kaiser, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beim Stand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Fabian
Heide gewann indes sein Spiel gegen Marco Rauthe sicher und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend, in drei Sätzen. Konrad Schmidt gegen Norbert Vogelsberg hieß die nächste Partie
und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier
Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten
Partie. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Gerd Bernhardt überzeugte im Match gegen Hans-Jürgen Vaupel, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Maleen Schröpfer konnte Arno Möller
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim
Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. IV und des VfL Verna-
Allendorf in die Box. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Christian Kaiser war Tino
Jäckel, obwohl er alles gegeben hatte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte
Erik Hennighausen nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. In toller Verfassung präsentierte sich Fabian Heide im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Norbert
Vogelsberg. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Beim Erfolg von Konrad Schmidt
gegen Marco Rauthe konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Mit 11:1, 11:6, 5:11, 11:5 gewann Gerd
Bernhardt gegen Maleen Schröpfer und gab dabei nur einen Satz ab. Arno Möller hatte gegen Hans-
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Jürgen Vaupel bei seinem 3:0 keine Probleme. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Kaiser / Schröpfer zeigten Jäckel /
Hennighausen ihren Gegnern die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. IV nun ein Punkteverhältnis von 9:9 auf
dem Konto, während der VfL Verna-Allendorf nach der Niederlage jetzt 3 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC 1952 Todenhausen III (TTC
Neukirchen-Riebelsdorf e. V. IV) bzw. gegen den SV Schloß Ziegenhain (VfL Verna-Allendorf).

 Statistik:
 TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. IV

Doppel: Jäckel / Hennighausen 2:0, Heide / Bernhardt 0:1, Schmidt / Möller 1:0 
Einzel: T. Jäckel 0:2, E. Hennighausen 1:1, F. Heide 1:1, K. Schmidt 1:1, G. Bernhardt 2:0, A. Möller
1:1 

 VfL Verna-Allendorf
Doppel: Kaiser / Schröpfer 1:1, Vogelsberg / Rauthe 0:1, Vaupel / Vaupel 0:1 
Einzel: C. Kaiser 2:0, D. Vaupel 1:1, N. Vogelsberg 2:0, M. Rauthe 0:2, M. Schröpfer 1:1, H. Vaupel
0:2


